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Veranstaltungsnummer (VA-Nr.): 1202-13 
 
Termin 
Samstag,   23. März 2013, 11.00 Uhr  
bis Sonntag,  24. März 2013, 16.00 Uhr 
 
Ort der Veranstaltung  
Jugendherberge Düsseldorf 
Düsseldorfer Str. 1, 40545 Düsseldorf 
 
Teilnahmegebühren 
45 € inklusive Übernachtung im Mehrbettzimmer 
und Vollpension  
 
Bitte Überweisung bis 2 Wochen vor Seminarbeginn 
unter Angabe des Namens der Teilnehmerin/des 
Teilnehmers und der Veranstaltungs-Nr. 1202-13! 
(Kontodaten untenstehend)  
 
Mit der Anmeldung werden unsere AGB (einsehbar 
unter www.boell-nrw.de) angenommen. 

Für weitere Informationen bitte eine E-Mail senden 
an: andre.moser@boell-nrw.de 
 

 

 
Quelle: kallejipp/photocase.com/eigene Bearbeitung 

 

Jugendrhetorik:  

Die Debatte 
 

 

 

Samstag 23. März, 11.00 Uhr bis 
Sonntag 24. März 2013, 16.00 Uhr 

 
 

Düsseldorf, Jugendherberge 
 

Das Seminar wird mit 12 Unterrichtsstunden  
für das PolitikManagement-Zertifikat  

im Bereich Kommunikation anerkannt 

 

http://www.boell-nrw.de/


 

Jugendrhetorik: Die Debatte 
Zuhören, parieren, debattieren 
 
Eine Diskussion läuft auf Hochtouren und bald 
nähert sich der eigene Wortbeitrag. Die 
Aufregung steigt aufgrund der Anforderung 
alles Wichtige in kürzester Zeit sagen zu wollen 
und dann auch noch so, dass alle überzeugt 
sind.  
 
Oder wir würden gerne auch bei stürmischen 
Diskussionen und auch vor größerem Publikum 
etwas sagen, haben aber immer das Gefühl die 
anderen sind sowieso redegewandter.  
 
Wie debattiert man richtig, wie stellt man eine 
Position am besten dar, und wie setzt man sich 
am wirkungsvollsten mit der Position des 
Gegenübers auseinander?  
 
Ein Wochenende lang streiten wir über 
spannende politische Themen, stärken Argu-
mentationskraft, Schlagfertigkeit und trainieren 
den Umgang mit "schwarzer", unfairer Rhetorik.  
 

Ziel ist nicht, das Gegenüber mit Tricks in Grund 
und Boden zu reden, sondern im Rahmen klarer 
Regeln in einen sportlich-fairen Wettkampf zu 
treten. 
 

Schwerpunkte 
• Debatte als Rollenspiel 
• Selbstbewusstsein gewinnen 
• Argumentationsstrategien 
 

Leitung 
Bernd Stinsmeier ist Trainer für Rhetorik und 
Regionalkoordinator für Jugend debattiert und 
Gesellschafter von „Redemonster – ungeheuer 
gut reden“. 

 
 

Ablauf 
 
Änderungen im Programmablauf sind in Absprache 
mit der Gruppe möglich.  
 

Samstag, 23. März 
 

bis 10.30 Uhr  Anreise 

11.00 Uhr   Vorstellungsrunde und Einführung 

12.30 Uhr   Mittagessen 

13.30 Uhr   Kriterien einer Debatte  
  Geschichte der Debatte 
  Debattenformate 
14.00 Uhr   Schnupperdebatte 
  Das Eröffnungsplädoyer 

16.30 Uhr  Pause 

17.00 Uhr  Argumentieren:   
Die Tricks der Großen  

18.30 Uhr  Abendessen  

19.00 Uhr  Debatte: British Parliamentary Style 

Ab 20.45 Uhr  ggf. gemeinsame Abendgestaltung  
 

Sonntag, 24. März 2012 
 

8.30 Uhr  Frühstück 

9.0 Uhr Der Schlagabtausch 
10.30 Uhr  Das Finale – Funktion des 

Abschlussplädoyers 
11.45 Uhr  Debatte über volle Länge in 

Kleingruppen 

13.00 Uhr  Mittagessen  

13.30 Uhr   Vorbereitung der Debatte: Gründe 
sammeln + entkräften 

14.30 Uhr  Schwarze Rhetorik 

15.30 Uhr  Abschlussrunde 
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